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 Neuer Hauptmenüpunkt Aufgaben 

Im Hauptmenü des Programms wurde ein neuer Menüpunkt Aufgaben eingeführt. Hier sind wichtige Pro-
grammfunktionen zusammengefasst, die thematisch zu den Bereichen Warenwirtschaft, Finanzbuchhaltung 
oder auch betriebswirtschaftlichen Auswertungen gehören und in der täglichen Arbeit oft und periodisch 
wiederkehrend benötigt werden.  

 Erweiterte BWA mit Vergleichszeitraum 

In der Programmfunktion Erweiterte BWA kann die Ausgabe der Werte für einen Vergleichszeitraum akti-
viert werden. So lässt sich z.B. bei der Erstellung der Auswertung im laufenden Geschäftsjahr der entspre-
chende Zeitraum in einem Vorjahr gegenüberstellen.  

 Erweiterungen im Email-System 

An eine Email können jetzt beliebig viele Anhänge angefügt werden. Die Auswahl mehrerer Dateien aus 
einem Ordner in einem Arbeitsschritt ist dabei möglich. Ebenso kann die Dokumentenverwaltung zur 
Auswahl der anzuhängenden Dateien genutzt werden. 
Beim Versand von Mails oder Serienmails an Kunden oder Lieferanten können im Mailtext Felder aus den 
zugehörigen Kunden- bzw. Lieferantendaten eingefügt werden.  

 Erweiterungen im Prozedurscriptcompiler 

In Prozedurscripts in Druckausgaben können der Name des aktuellen Druckers sowie die Ausgabeart 
(Druck, Vorschau, PDF) abgefragt werden, um ausgabespezifische Feldbelegungen zu realisieren.  

 Erweiterte Funktionalität im Kasseabschluss 

In der Programmfunktion Kasseabschluss wird für die Wiederholung bereits erfolgter Abschlüsse eine 
zusätzliche Funktion bereitgestellt, über die eine Auswahlliste der bereits erfolgten Abschlüsse angezeigt 
und der zu wiederholende Abschluss gewählt wird. So kann ab dieser Programmversion bei Tagen mit 
mehreren Abschlüssen der jeweilige Teilabschluss wiederholt werden.  
Die Kasseabschlüsse werden innerhalb des Geschäftsjahres fortlaufend nummeriert.  

 Neue Programmfunktion Kassebons listen 

Mit der Programmfunktion Kassebons listen können Auswertungen über die mit der Programmfunktion 
Kasse erzeugten Kassebons erstellt werden. 

 Laden von Programmupdates aus dem Internet 

In der Programmfunktion Update wurde eine neue Funktion Nach Updates im Web suchen eingeführt. Diese 
prüft, ob das aktuell von HEROSOFT auf der Homepage bereitgestellte Update neuer ist als die laufende 
Programmversion und lädt die Updatedatei automatisch in das lokale Update-Verzeichnis, sodass der 
Updatevorgang direkt durch einen Click gestartet werden kann.  

 Verbesserte Darstellung 

Zur Verbesserung der Darstellung unter Windows 10 und zur besseren Ausnutzung von Widescreen-Bild-
schirmen wurden Anpassungen vorgenommen. Für neu installierte Programme werden die Fenster in einer 
optimierten Größe angezeigt, die das komfortable Arbeiten mit mehreren Fenstern nebeneinander ermög-
licht, die Toolbars werden mit Bezeichnern dargestellt. Für bestehende Anwendungen können die Einstel-
lungen nach dem Programmupdate über Parameter in der Datei _HEROPARA.INI aktiviert werden.  

 Weitere Neu- und Weiterentwicklungen 

 In den Programmfunktionen der Warenwirtschaft Änderung der Begrifflichkeit Aufträge in WW Belege 
(z.B. aus Aufträge bearbeiten wird WW Belege bearbeiten, aus Aufträge drucken wird WW Belege 
drucken)  
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 Beim Versand von Warenwirtschaftbelegen als PDF-Email können über eine neue Option in der Beleg-
druckmaske zu den Artikeln hinterlegte Bilddateien automatisch an die Mail angehängt werden.  

 Warenwirtschaftsbelegen kann in der Maske Projektdaten ein Klassifizierungskennzeichen zugewiesen 
werden, welches beim Listen von Belegen und Belegpositionen als Selektionskriterium benutzt werden 
kann. 

 Im Werkstattsatz zu Warenwirtschaftsbelegen können auch Lagerobjekte gewählt werden.  

 Die Importfunktion für Positionen in Warenwirtschaftsbelege kann jetzt auch für Bestellungen und 
Wareneingänge verwendet werden.  

 Die Programmfunktionen Datev-Auslagerung und Datev-Editieren wurden aus dem Menü Mandanten-
service entfernt und in einer neuen Programmfunktion Datev-Schnittstelle im Menü Fibu zusammen-
gefasst.  

 Das Zusammenfassen von Offenen Posten im Zahlungsverkehr wurde vereinfacht. Die betreffenden 
Offenen Posten und die sich ergebenden Werte werden zunächst in einer Übersicht angezeigt, bevor in 
dieser die eigentliche Aktion ausgelöst wird.  

 Die Programmfunktionen Datensicherung und Update wechseln vom Untermenü Programm | Service-
funktionen direkt in das Menü Programm.  

 Die Schaltfläche Fibu im Hauptmenü reagiert auf die Einstellung der Vorzugs-Buchungsart im Mandan-
tenstamm und ruft je nach Vorgabe die Stapel- oder die Standardbuchung auf.  

 Bei der Anlage von Buchungsstapeln für Vortragsbuchungen kann dem Stapel ein Vortragskonto zuge-
ordnet werden.  

 Der Import von Buchungsdaten aus sage Lohnbüro erfolgt in einen Buchungsstapel, wenn der Modul 
Stapelbuchung installiert ist. Ist der Modul nicht vorhanden, erfolgt das Verbuchen wie bisher direkt.  

 In den Einstellungen für das Mahnwesen kann über eine neue Option festgelegt werden, ob die Mahn-
gebühren pro OP oder pro Mahnung angesetzt werden sollen.  

 Der für den Druck von Mahnungen zu verwendende Drucker kann über das Druckerschema in der 
Formularvorgabe für die Mahnung voreingestellt werden.  

 Das Löschen von Kunden und Lieferanten erfordert Servicerechte.  

 Die Funktionen Kassebons löschen und Buchungssätze löschen erfordern Konfigurationsrechte.  

 Im Kunden- und Lieferantenstamm steht eine Funktion Kopie F12 zur Verfügung.  

 In den Kunden- und Lieferanten-Umsatzdaten werden jetzt außer Skonto gesamt auch die Werte Skonto 
aktuelles Jahr und Skonto Vorjahr geführt.  

 In der Kunden-, Lieferanten- und Sachkontenauswahlliste wurde ein neues Menüfenster Weitere Daten 
eingeführt. Hier können die Buchungen für das entsprechende Konto angezeigt werden, für Kunden und 
Lieferanten auch die vorhandenen Offenen Posten. Die Funktion zum Anzeigen bzw. Bearbeiten des 
Kunden- bzw. Lieferantentextes wechselt vom Menü Datei in Weitere Daten. 

 Im Mandantenstamm, Maske PPS wurde ein neues Feld Voreinstellung Preisübernahme Technologie-
kalk. eingeführt. Hier kann für die Technologieanlage eine Voreinstellung für das Verhalten zur Preis-
übernahme aus den Stammdaten getroffen werden. 

 Für die Excel-Schnittstelle kann die Verwendung des Feldtrennzeichens sowie eines Transparent-
Zeichens über das Prozedurscript #Excel-Param* angepasst werden.  

 Erweiterungen im Prozedurscript-Compiler.  

 Weitere Optimierungen für Windows 10 
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